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Anzeigen-Preisliste Nr. 66
vom 1. Januar 2022. Die Zei-
tungen der Passauer Neue
Presse GmbH nehmen an der
Mediaanalyse teil. Verbreite-
te Gesamtauflage (IVW) I.
Quartal 2022: PNP gesamt

150 433 (incl. ePaper) und 137 936 (ohne ePa-
per). Gedruckt auf Recycling-Papier mit min-
destens 75 Prozent Altpapier-Anteil.

Deggendorf. Klima-abhängige
Infektionskrankheiten, die Affen-
pocken, aber auch neue Pande-
mien im 20./21. Jahrhundert, da-
runter Covid-19, stellte Prof. Dr.
Thomas Löscher in den Mittel-
punkt seiner Ausführungen zur
„Weltseuchenlage“. Der Münch-
ner Mediziner war einer der Refe-
renten beim 26. Niederbayeri-
schen Tag der Impf- und Reiseme-
dizin in der Deggendorfer Stadt-
halle. Rund 70 Teilnehmer hatten
sich dafür angemeldet.

In weiteren Vorträgen gaben Ex-
perten wie Dr. Wolfgang Jilg ein
Daten-Update zu Corona, mit
einem Malaria-Update befasste
sich Dr. Martin Haditsch, eins
über FSME lieferte Dr. Gerhard
Dobler, thematisiert wurde zu-
dem Diabetes auf Reisen.

Weltweit sind nach Dr. Lö-
schers Informationen derzeit 3015
Affenpocken-Fälle bekannt (kein
Todesfall), davon 469 in Deutsch-
land. In Europa sind es mit 793 am
meisten im Vereinigten König-
reich und 518 in Spanien (Stand
22. Juni). Das Virus, erstmals 1958
bei gefangen lebenden Makaken
in Kopenhagen isoliert, wurde
1970 erstmals bei einem neun Mo-
nate alten Baby in Zaire nachge-
wiesen. Seit 2017 gab es vereinzelt
aus Nigeria importierte Fälle. Hin-
ter dem aktuellen Ausbruch – seit
dem 13. Mai außerhalb der afrika-
nischen Endemiegebiete – steckt
der Kontakt zu infizierten Tieren
(verschiedene Nager). Nur selten
seien Mensch-zu-Mensch-Über-
tragungen festgestellt worden, die
durch engen Körperkontakt her-
rühren, so der Referent.

In West- und Zentralafrika hat
es seit 2020 in der Demokrati-

schen Republik Kongo 1284 Fälle
mit 58 Toten gegeben, in Nigeria
46, in Kamerun 25 mit neun Toten.

Den Aspekt „Klimawandel &
Covid-19-Ausbreitung. Gemein-
same Ursachen ?“ versah der Me-
diziner mit einem Fragezeichen.
Er fand allerdings Argumente: Das
Eindringen des Menschen in Na-
turräume, die Nähe und der Kon-
takt zu Wildtieren und ihren Erre-
gern und der Verzehr von Fleder-
tieren als Auslöser. Auch die Glo-
balisierung und das Reisen trage
zur Verbreitung von Erregern und
Infektionskrankheiten bei. Der
Experte führte über zwei Dutzend
Klima-abhängige Infektions-
krankheiten auf. Durch Vektoren
ausgelöst werden beispielsweise
Malaria oder Dengue, auch das
West Nil-Virus, das z.B. durch
Moskitos übertragen werde, mit

20 Meldefällen in Deutschland in
der Saison 2020 und vier 2021.
Durch Zwischenwirte (Tiere) ver-
ursacht seien Borreliosen, Hanta-
viren, FSME, hier nannte der Re-
ferent HIV, Influenza, SARS und
MERS als „Spezies-Barriere-
sprung“. Cholera und andere
Durchfallerreger, auch Typhus
würden durch Trockenheit und
Wärme begünstigt, Kälte und
Feuchtigkeit stecken hinter Influ-
enza, Covid-19 oder den Norovi-
ren.

Neben dem Blick auf Pakistan –
das größte verbliebene Reservoir
des Poliovirus – ging der Referent
angesichts der Flüchtlinge auf
Impfraten in der Ukraine ein.
Neuankömmlingen sollte auf-
grund der epidemiologischen Si-
tuation zuerst die Impfung gegen
Covid-19 angeboten werden,

empfahl Dr. Löscher seinen Kolle-
gen. Ausnahme sei, wenn in einer
Einrichtung ein Masernausbruch
bekannt geworden sei. Das größte
Risiko, schwer an Masern zu er-
kranken, haben Kinder unter fünf
Jahren.

Des weiteren machte der Refe-
rent auf eine neuartige schwere
Hepatitis bei Kindern aufmerk-
sam, wobei seit Anfang April in
Großbritannien ein Anstieg zu
verzeichnen sei. Anhand einer
Statistik aus dem Epidemiologi-
schen Jahrbuch des RKI ist die
Zahl der Borreliose-Fälle (sechs
Bundesländer) von 12 263 im Jahr
2019 auf 14 766 im Jahr 2020 ge-
stiegen gestiegen, FSME von 443
auf 706. Varizellen haben sich auf
11 321 halbiert, zitierte Dr. Lö-
scher Statistiken.

Treue Gefährten im deutsch-
österreichischen Redner-Pool
sind für Dr. Georg Meyer Dr. Her-
bert Auer (der diesmal zum 25.
Mal, diesmal über eine „wormy
world“ referierte) und der Präsi-
dent der Bayerischen Gesellschaft
für Immun-, Tropenmedizin und
Impfwesen, Dr. Nikolaus Früh-
wein, der zum 26. Mal aktuelle
Themen anschnitt.

Landrats-Vize Josef Färber
sprach ein Grußwort. Er könne
sich nicht vorstellen, dass man
eine solche Tagung in seiner an-
deren Stadt besser machen könn-
te als in Deggendorf, reagierte Fär-
ber auf eine Aussage Meyers. Er
werde immer gefragt, warum es
Niederbayerischer Tag der Impf-
und Reisemedizin heißt, wenn die
Tagung immer in Deggendorf
stattfindet, so Meyer. Er könne
nicht versprechen, dass nach sei-
nem Abschied, der noch auf sich
warten lasse, nicht einmal eine
andere Stadt dran komme. − je

Über das Zusammenspiel von
Klima und Infektionskrankheiten

Impf- und Reisemedizin: Die Weltseuchenlage und die AffenpockenDeggendorf. Inzwischen ist der
Karl-Turm fast vollständig ver-
mietet: Zuletzt hat gerade die Leo-
net Group GmbH einen langfristi-
gen Vertrag unterzeichnet. Das
Telekommunikationsunterneh-
men errichtet in Deggendorf auf
zwei ganzen Etagen seinen künf-
tigen Hauptsitz, heißt es in einer
Pressemitteilung der Firma.

Dafür beziehen rund 100 Mit-
arbeiter bis zum Jahresende die
neuen Büroflächen. Zusätzlich ge-
mietet hat Leonet außerdem Kon-
ferenz- und Besprechungsräume
samt Bewirtungsservice im ach-
ten Obergeschoss.

André Karl aus der Geschäftslei-
tung der Karl-Gruppe: „Wir konn-
ten mit der Leonet Group GmbH
einen weiteren Hauptmieter für
unseren Turm gewinnen und da-
mit nahezu eine Vollvermietung
erreichen. Wir sind überzeugt,
dass sich der bereits vorhandene
Mietermix mit dem Telekommu-
nikationsunternehmen optimal
ergänzt.“ Auch bei der Leonet
Group freut man sich sehr über

die Unterzeichnung der Mietver-
träge, versichert CEO Jochen Mo-
galle: „Der Karl-Turm bietet eine
tolle Arbeitsumgebung für unsere
Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen.“ Mit dem Umzug verlagere
das Unternehmen seinen Sitz aus
Teisnach nach Deggendorf. „Für
uns ist dies der nächste logische
Schritt im Rahmen unserer
Wachstumsstrategie.“

Das Telekommunikations-
unternehmen Leonet ist der Pres-
semitteilung zufolge seit über
zwölf Jahren auf dem bayerischen
Breitbandmarkt aktiv – seit Som-
mer 2021 unter dem Namen Leo-
net. Das mittelständische Unter-
nehmen fokussiert sich auf den
Ausbau von Glasfasernetzen und
die Bereitstellung von Glasfaser-
Internetanschlüssen für Privat-
und Geschäftskunden. Die von
Leonet gebauten und betriebenen
Glasfasernetze in Bayern erstre-
cken sich auf über 3500 Kilometer.
Sie verlaufen durch 190 Kommu-
nen in 20 Landkreisen und bedie-
nen über 25 000 Kunden. − dz

Leonet Group zieht
in den Karl-Turm ein

Das Gebäude ist damit fast ganz vermietet

Wichtige Rufnummern

Integrierte Leitstelle (Feuer-
wehr, Rettungsdienst, Notarzt):
vorwahlfrei aus Festnetz und Mo-
bilfunknetz, 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Allgemeinarzt, 116 117
Polizei: 110
Weißer Ring: 116006
Giftnotruf: 089/19240
Frauenhaus: 0991/382020
Frauennotruf: 0991/382460
Kinderschutzbund: 0991/4556,
Notfalltelefon für Konflikte in Fa-
milien: 0176/24631237
Anonyme Geburt: 0800/0066737
Telefonseelsorge: 0800/1110222
Anruf Sammeltaxi: 0991/24624
Rufbus-Hotline: 0991/28093095
Schlaganfall-Hotline:
09931/87150
Strafverteidiger-Notruf:
0151/42633114
Sucht-Hotline: 089/282822

Apotheken

Notdienst von 8 bis 8 Uhr am
folgenden Tag.
Dienstag:
Stadtpark-Apotheke, Deggen-
dorf, Egger Str. 2, 0991/22154.
Markt-Apotheke, Winzer, Passau-
er Str. 73, 09901/5484.
Hofmark-Apotheke, Aicha vorm
Wald, Hofmarkstr. 8, 08544/8799.

Namenstage

Namenstage für den 28. Juni: Ha-
rald, Irenäus, Senta, Ekkehard.
Ekkehard war Domherr zu Hal-
berstadt in Sachsen. Er war ein
begehrter und beliebter Seelen-
führer. „Sein Leben war erfüllt
vom Streben nach immer größe-
rer Vollkommenheit“. 1080 grün-
dete er das Kloster Huysburg.

Standesamt

Geburtstag feiern: Johann Bü-
cher (85), Deggendorf; Helma
Breu (70), Neuhausen.

Freizeit

DEGGENDORF
elypso Natternberg: Saunawelt:
10 bis 22 Uhr.
elypso Natternberg - Freibad:
9 bis 20 Uhr.
ES-Vertikal Kletterzentrum: 16
bis 22 Uhr, Seilklettern und Boul-
dern.

BERNRIED
Wald-Freibad: 11 bis 20 Uhr.
Info: 0151/12355050.

HENGERSBERG
Wellenfreibad: 10 bis 20 Uhr.

SCHÖLLNACH
Freibad: 9.30 bis 20 Uhr.

Pegelstand

Der Wasserstand der Donau be-
trug am Montag 2,64 Meter.
Info: 0991/19429.

Recyclinghöfe

Außernzell: 8 bis 17 Uhr
Deggendorf-Fischerdorf:
8 bis 17 Uhr
Grafling: 14 bis 17 Uhr
Hengersberg: 14 bis 17 Uhr
Lalling: 14 bis 17 Uhr
Metten: 14 bis 17 Uhr

Grüngutannahme

Außernzell: 8 bis 17 Uhr
Metten: 14 bis 17 Uhr
Vordertausch:
7 bis 12 Uhr, 13 bis 16 Uhr

Selbsthilfe

DEGGENDORF
Anonyme Alkoholiker: Treffen je-
den Freitag von 19 bis 20.30 Uhr
im Katharinenspital der Caritas.
Info: 0151/57435162 oder aa-
deg@web.de
Aphasiker Selbsthilfegruppe:
Treffen jeden ersten Mittwoch,

14.30 Uhr. Infos dazu bei Gaby
Auer, 08552/2374.
Bayerischer Blinden- und Sehbe-
hindertenbund: Infostammtisch
für Blinde und Sehbehinderte zu
zwanglosem Austausch. Info: Pe-
ter Wührer 0152/06766580.
Darmkrebs-/Stoma-Gruppe der
Ilco: Gesprächsrunde für Betrof-
fene und Angehörige von Januar
bis November jeden letzten Don-
nerstag im Monat ab 17 Uhr im
Grabmeier Keller, Deggendorfer
Straße 27, Metten. Einzelberatung
ab 16.30 Uhr möglich. Info:
09932/4165 oder bei Gerd Dietl,
0171/2888773.
Demenzkranke und Angehörige:
Beratung Montag bis Freitag von
8 bis 17 Uhr, feiertags keine Bera-
tung, Caritaszentrum, Pferde-
markt. Info: 0991/389714.
Donum Vitae staatl. anerk.
Schwangerenberatungsstelle:
Angeleitete Selbsthilfegruppe für
Eltern, die ihr Kind in der Schwan-
gerschaft, bei der Geburt oder
kurz danach verloren haben, bei
Donum Vitae, Am Stadtpark 12.
Info: 0991/371966 oder deggen-
dorf.donum-vitae-bayern.de
Kontaktstelle für Post-Polio-
Syndrom: Info: 0991/33124.
Krebsselbsthilfegruppe 1 für
Frauen der Bay. Krebsgesell-
schaft: Treffen jeden letzten
Dienstag im Monat um 15 Uhr in
der Selbsthilfe-Kontaktstelle Deg-
gendorf, Am Stadtpark 12. Info:
0991/90146.
Kreuzbund Selbsthilfegruppe
für Alkohol- und Medikamen-
tenabhängige: Jede ungerade
Woche am Mittwoch, 19.30 Uhr,
Treffen im Arcohaus, Bahnhof-
straße 7.
MS Gruppe Deggendorf: Treffen
jeden letzten Mittwoch im Monat
um 17 Uhr im Kolpinghaus.
Info: 0171/2887148.
Offenes Trauercafe: jeden ersten
Montag im Monat, Treffen für
Trauernde zum Gedanken- und

Erfahrungsaustausch, 15 Uhr im
Cafe Zum Kapuziner.
Rheuma-Liga: Trockengymnas-
tik jeden Dienstag im amedos (nur
mit Anmeldung); Qigong jeden
zweiten und letzten Dienstag von
12 bis 13 Uhr im amedos ; Wasser-
gymnastik ab 30. Juni im elypso;
Monatstreff: jeden letzten Don-
nerstag im Monat um 18 Uhr im
Gasthaus Zur Knödelwerferin. Nä-
heres unter 0991/33164 bei Ursula
Ulbrich.
Selbsthilfegruppe Angehörige
von psychisch Erkrankten: Tref-
fen jeden vierten Donnerstag im
Monat um 19 Uhr im Gruppen-
raum der Selbsthilfe-Kontaktstel-
le, Am Stadtpark 12. Info:
0991/33124 oder 2979554-0.
Selbsthilfegruppe für Betroffene
von Ängsten: 0991/29795541.
Selbsthilfegruppe für psychische
Gesundheit: Treffen jeden zwei-
ten und vierten Montag im Monat
um 19.30 Uhr im Gruppenraum
der Selbsthilfe-Kontaktstelle, Am
Stadtpark 12. Info und Anmel-
dung: 0151/12815342 oder spa-
eth.ergocoach@gmail.com.
Selbsthilfegruppe Gemeinsam
statt einsam: 0991/29795541.
Selbsthilfegruppe Migräne: Tref-
fen jeden vierten Mittwoch im
Monat um 19 Uhr, Selbsthilfe-
Kontaktstelle, Am Stadtpark 12.
Info: 09905/7044999.
Selbsthilfegruppe Nur keine
Angst vor Depressionen: Derzeit
finden keine Treffen. Info:
09962/910011.
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs
Deggendorf: Info: 09905/202436
oder www.prostata-deg.de.
Selbsthilfegruppe Schlafapnoe:
Gruppentreffen jeden ersten
Montag in den ungeraden Mona-
ten, 19 Uhr, Klinik Angermühle.
Einzelgespräche bereits ab 18.30
Uhr möglich. Erstes Treffen nach
der pandemiebedingten Pause ist
der 3. Mai. Info: Günther Baum-
gartner, 0173/8355226.

Selbsthilfegruppe – Sichere Bin-
dung und Bindungsprobleme:
Gruppentreffen jeden letzten
Montag im Monat um 19.30 Uhr
in der Selbsthilfe-Kontaktstelle
Deggendorf, Am Stadtpark 12.
Info und Anmeldung: spaeth.er-
gocoach@gmail.com oder
0151/12815342.
Selbsthilfegruppe Tinnitus: Info:
0991/9912823, 09422/2132.
Selbsthilfe-Kontaktstelle Deg-
gendorf: Telefonische Sprech-
stunde Montag von 13 bis 18 Uhr,
Dienstag von 13 bis 17 Uhr und
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr. Info:
0991/29795540.
Vivere – Rehabilitationssport für
onkologische Patienten: Treffen
jeden Montag, 14.30 Uhr, nach
telefonischer Anmeldung unter
0991/22434.

METTEN
Selbsthilfegruppe für Alkohol-
kranke und Angehörige: Treffen
jede gerade Woche am Dienstag
um 19 Uhr im Pfarrheim.
Info: 0175/1647959.

NIEDERALTEICH
Lungensportverein Donau-
schnaufer: Treffen zumeist jeden
Samstag, 10 Uhr, in Niederalteich.
Auskünfte erteilt Übungsleiterin
Carolin Spann 09901/9036043.

PLATTLING
Kreuzbund – Selbsthilfegruppe
für alkoholkranke und Angehö-
rige: Treffen jede ungerade Wo-
che donnerstags um 19 Uhr im
Pfarrheim St. Michael. Info:
09931/71803.
Selbsthilfegruppe Burn Out:
Info: 0174/4099286.

Vereine/Verbände

DEGGENDORF
Bayer. Waldverein, Sektion Deg-
gendorf: Seniorenwanderung ent-
lang der Vils von Vilshofen nach

Aldersbach. Abfahrt, Heute, 12
Uhr, Alter Busbahnhof.
Englisch-Stammtisch: Treffen.
Heute, 19.30 Uhr, Pizzeria Danie-
le. Info bei Thomas Lehmann
0991/299760.

Kontakt

Liebe Leser, Veranstaltungen oder
Hinweise können Sie bis 12 Uhr
am Vortag bekanntgeben unter
3 0991/37009-12.
E-Mail: red.deggendorf@pnp.de

PINNWAND

Zum 26. Mal kamen die Impf- und Reisemediziner, organisiert von Dr.

Georg Meyer (v.l.) in Deggendorf zusammen: Prof. Dr. Siegfried Wagner,

Dr. Nikolaus Frühwein, Prof. Dr. Thomas Löscher, Landrats-Stellvertreter

Josef Färber. Prof. Dr. Martin Haditsch, Prof. Dr. Wolfgang Jilg und Prof.

Dr. Herbert Auer. − Foto: Eichwald

Freuen sich über den abgeschlossenen Mietvertrag: André Karl und

Jochen Mogalle. − Foto: Leonet Group GmbH

Personalisierte Ausgabe für Abo.-Nr. 4235062


